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SV Inning – VfL Egenburg 1:2 (0:0)  
In vielen Duellen seit dem Inninger Aufstieg 2012 konnte der VfL nie drei Punkte vom 
Ammersee mitnehmen. Und auch dieses Mal sah es in der ersten Hälfte lange nicht gut 
aus, die Hausherren setzen die Egenburger gehörig unter Druck. Letztlich hielt die VfL-
Defensive um Keeper Griebel aber Stand. Erst kurz vor der Pause traten die Gäste zwei 
Mal durch Szczepurek offensiv in Erscheinung, der Inninger Keeper parierte glänzend. 
Nach dem Seitenwechsel setzte dann Christian Naßl mit tollem Pass Hannes Zech in 
Szene, der im Strafraum gefoult wurde. Den fälligen Elfmeter verwandelte Ales Szczepurek. 
10 Minuten vor dem Ende konnten die Inninger ausgleichen, als man einen Abpraller aus 
20 Metern unter die Latte jagte. Aber das letzte Wort hatte der VfL: Nach Freistoßflanke 
von Thomas Berglmeir nickte Max Berglmeir am langen Pfosten zum 1:2 ein. 
 
VfL Egenburg – SC Olching II 2:1 (0:0) 
Gegen die mit landesligaerprobten Spielern angereisten Gäste konnte der VfL zur Pause 
froh sein, nicht hinten zu liegen. Nach der Pause fand man besser in die Begegnung. Nach 
Chipball von Tobi Bogenhauser wurde Hannes Zech vom Olchinger Schlussmann im 
Strafraum zu Fall gebracht, den fälligen Strafstoß verwandelte Ales Szczepurek. 20 Minuten 
vor dem Ende nutzten die Gäste einen Freistoß aus dem Halbfeld und kamen in Folge an 
diesen per Kopfball zum Ausgleich. Aber der VfL konnte noch mal zurückschlagen. Thomas 
Berglmeir und Hannes Zech kamen über die linke Seite zum Olchinger Strafraum, wo Zech 
mit einem sehenswerten Schlenzer in den Winkel das 2:1 besorgte. 
 
Gautinger SC – VfL Egenburg 1:2 (0:0) 
Im letzten Spiel vor der Winterpause mussten sich die Egenburger Kicker um das 
Trainergespann Bregulla/Berglmeir auf dem engen Gautinger Platz bei zudem schwierigen 
Platzverhältnissen behaupten. In der ersten Hälfte tat sich nicht viel. Nach dem 
Seitenwechsel musste der VfL dann einem Rückstand hinterherlaufen. Aber man wehrte 
sich erfolgreich. Zunächst wurde Thomas Berglmeir im Strafraum zu Fall gebracht. Mit dem 
anschließenden Elfmeter scheiterte Szczepurek am Gautinger Keeper, Thomas Berglmeir 
servierte ihm aber den Abpraller erneut und nun markierte der VfL-Kapitän den Ausgleich. 
Und es kam noch besser: 15 Minuten vor dem Ende setzte Max Berglmeir am Gautinger 
Strafraum erfolgreich nach und setzte Thomas Berglmeir in Szene, dieser fand mit seinem 
Querpass Hannes Zech und man ging 1:2 in Führung. Aufgrund der Verletzung eines 
Gautinger Spielers musste das Spiel dann noch für ca. 20 Minuten unterbrochen werden. 
Am Ende nahm man die drei Punkte aber mit nach Egenburg. 
 
Damit geht der VfL Egenburg mit einem guten 4. Tabellenplatz in die Winterpause. Ebenso 
erfreulich, dass der VfL mit Alessandro Szczepurek wieder einen echten Torjäger an Bord 
hat und dieser mit 17 Treffern in 15 Partien noch gute Chancen auf die Torjägerkanone hat. 
 
Auch die 2. Mannschaft um das Trainergespann Strohmaier/Wanner trumpfte zum Ende 
des Jahres noch mal auf und konnte sich mit Siegen beim SV Mammendorf III (1:3, 2x 
Hainzinger Roland, Bähr) und den TSV Fürstenfeldbruck West II (2:5, 3x Hainzinger 
Roland, Bähr, Zech Alex) auf Platz 11 und 12 Punkte verbessern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


